
  

Do. 30.3.-So.3.4. Zoigl (Stefflwirt)  

 Sa. 1.4.  CSU-Gemeinderatsfraktion und Vorstandschaft: 
   Klausurtagung (Faltenbacher Hof, 9.30-13 Uhr) 

 Sa. 1.4.  Siedlergemeinschaft Wiesau:  
   Jahreshauptversammlung (Sportzentrum, 19 Uhr) 

 Di. 4.4.  Eisenbahnerstammtisch (Faltenbacher Hof, 14 Uhr) 

 Di. 4.4.  Marktgemeinderatssitzung (Rathaus, 20 Uhr) 

 Mi. 5.4.  Frauenbund: Jahreshauptversammlung  
   (Pfarrzentrum, 19 Uhr) 

 Do. 6.4.  SPD: „Aktuelles aus dem Gemeinderat“ 
   (Dorfstüberl Triebendorf, 19 Uhr) 

 Mo. 10.4.  Senioren-Sibyllenbadfahrt (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

 Do. 11.4.  Caritas: Sozialberatung  
   Pfarrzentrum, 16 - 17 Uhr) 

 Di. 18.4.  AK Senioren im PGR: Besichtigung der Burg  
   Falkenberg (Pfarrzentrum, 14 Uhr) 

Do. 20.-So. 23.4. Zoigl (Stefflwirt)  

 Mo.  24.4.  Senioren-Sibyllenbadfahrt (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

 Di. 25.4.  CSU/Hanns-Seidel-Stiftung: Vortrag und Diskussion  -  
   Selbstständigkeit auch im Alter erhalten.  
   (Sportzentrum, 19 Uhr) 

 Do. 27.4.  Freie Wähler: Öffentl. Infostammtisch  
   (Bayer. Hof, 20 Uhr) 

 Do. 27.4.  Volkstanzprobe für Jedermann  
   (Dt. Haus, 20 Uhr) 

 Do. 27.4.  Lutherzoigl (Stefflwirt) mit Pfarrer Martin Schlenk und 
   Bgm. Toni Dutz und Martin Luthers „Tischreden“  
   (Stefflwirt, 19 Uhr) 

 Sa. 29.4.  TB Jahn: Werfertag 
   (Sportzentrum, 10 Uhr) 

 Sa. 29.4.  Bayern-Fanclub: Jahreshauptversammlung (19 Uhr) 

 So. 30.4.  Pastoralbesuch des Diözesanbischofs Rudolf  
   Voderholzer (Empfang Marktplatz, 9.30 Uhr, anschl.  
   Festgottesdienst) 

 

  

Termine April 2017 
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Herzlichen Glückwunsch! 

Foto: W. Robl  

Foto: W. Robl  

Foto: W. Robl  

Gerda Lanz feierte ihren 80. Geburtstag. 

Die Seniorin wohnt seit einiger Zeit im Seniorenheim 
„Steinwaldblick“ wo es ihr gut gefällt.   

Am Vormittag nach dem Gottesdienst im Seniorenheim 
gratulierte bereits der evangelische Pfarrer Martin 
Schlenk. Neben den Heimbewohnern und der Heimleitung 
übermittelte auch die Senioren- und Behindertenbeauf-
tragte Irmgard Hegen, die zugleich auch Heimbeiratsvor-
sitzende im Haus "Steinwaldblick" ist, herzliche Glückwün-
sche. Auch Bürgermeister Toni Dutz besuchte die Jubilarin 
an ihrem großen Tag und überbrachte die besten Wün-
sche des Marktes Wiesau. 

Anneliese Proksch aus Schönhaid konnte 80. Geburtstag 
feiern.  

Die gebürtige Schwäbin wohnt seit 54 Jahren in Schön-
haid. Sie freute sich besonders über die Glückwünsche 
ihrer Kinder und Enkelkinder. Gut gelaunt empfing sie 
ihre Gäste zur großen Geburtstagsfeier. Im Kreise ihrer 
großen Familie mit Live-Musik fühlte sich die Jubilarin 
sichtlich wohl. 

Bürgermeister Toni Dutz reihte sich in die Schar der Gra-
tulanten ein und wünschte im Namen des Marktes Wiesau 
alles Gute.  

Maria Konrad wurde 94 Jahre alt. 

Die Seniorin lebt seit einiger Zeit im Seniorenheim 
„Steinwaldblick“, dort hat sie sich gut eingelebt. Ihren Eh-
rentag verbrachte sie jedoch zu Hause bei ihrem Neffen 
Karl-Heinz Konrad und dessen Ehefrau Waltraud. Sie 
wünschten ihrer Tante alles Gute. Bei Kaffee und Kuchen 
verbrachten sie zusammen einen gemütlichen Nachmit-
tag.  

Auch Bekannte und Verwandte gratulierten. Im Namen des 
Marktes Wiesau besuchte Marktgemeinderätin Michaela 
Thoma das Geburtstagskind und übermittelte die besten 
Wünsche worüber sich die Jubilarin sehr freute. 

Rüstig und aktiv feierte Anton Zahn 80. Geburtstag. 
 

Zu den vielen Gratulanten zählten neben Partnerin Maria 
und Sohn Ronald auch Bürgermeister Toni Dutz, der im 
Namen des Marktes Wiesau dem Jubilar alles Gute 
wünschte. Die Grüße der Pfarrei überbrachte Pfarrer Max 
Früchtl.  
 

Bei der großen Geburtstagsfeier mit seinen Freunden und 
Verwandten freute er sich auch über ein Ständchen des 
Musikvereins Wiesau und einen Auftritt seiner Freunde 
von der Faschingsgesellschaft Weiß-Blau.  
 

Zusammen mit seiner Partnerin Maria war Anton Zahn 
sechs Jahre lang als Seniorenprinzenpaar der Faschings-
gesellschaft aktiv.  
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Gemeindenachrichten, aus Gemeinde– und Vereinsleben 

Aktion „Jugend für Senioren“ 

Die JU/CSU/FU bietet einen Fahrdienst für Senioren zur 
Erledigung von Einkäufen an. Die Fahrten sind unverbind-
lich und kostenfrei für die Teilnehmer und finden 1-2 mal 
monatlich statt. Unsere älteren Mitbürger werden jeweils 
samstags ab 9 Uhr abgeholt und zum Einkaufen ge-
bracht, des Weiteren wird ihnen, falls nötig, alles rund 
um den Einkauf erleichtert.  

Zur Koordination melden Sie sich bitte an bei Michael 
Dutz, Tel. 0151/54656003 oder Lars Saller, Tel. 0151 
11674980 

Die Termine im April: 
Samstag,   8.4.2017  
Samstag,   22.4.2017 

Wasserleitungen in leerstehenden Häusern 

Wir bitten die Hausbesitzer, in den leerstehenden Woh-
nungen und Häusern die Wasserleitungen regelmäßig zu 
prüfen, ggf. außer Betrieb zu nehmen.  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Wasserwart Martin 
Förster, Tel. 0160 94779541. 

Bahnhofsgebäude Wiesau 

Nach Ende der Winterzeit ist das Bahnhofsgebäude ab  
April bis November 2017 wieder geschlossen! 

Friedhof; Mülltrennung 

Bitte achten Sie unbedingt auf die Abfalltrennung auf dem 
Friedhof! Unser Friedhofsmitarbeiter muss erheblichen 
Zeitaufwand für die Trennung aufbringen. 

Leere Friedhofslichter, Folien, Blumentöpfe gehören nicht 
in die Körbe für pflanzliche Abfälle; auch nicht ganze 
Kränze oder Blumengestecke, in denen viele verschiedene 
Materialien zu finden sind, u.a. Drahtgebinde, Plastik, 
Holzteile. Dies erschwert die Arbeit unseres Friedhofsmit-
arbeiters, der solche Sachen immer wieder entfernen 
muss. Seien Sie fair und zerlegen Kränze und Gestecke 
selbst! Restliche Sachen wie z.B. Papier, Tongefäße, Blu-
mentöpfe und größere Plastikteile sind zu Hause zu ent-
sorgen. 

Ab April, nach Ende der Frostperiode, werden die Wasser-
stellen auf dem Friedhof wieder geöffnet. 

Neuer Reisepass seit 1. März 2017 

Seit 1. März 2017 gibt es einen neuen Reisepass. Dieser 
soll zuverlässiger vor Fälschungen und Missbrauch schüt-
zen und eine schnelle Identifizierung in der ganzen Welt 
ermöglichen. Der neue Pass hat ein neues Design. Unter 
anderem wird die bisherige Hardcover-Passdecke durch 
eine etwas kleinere, flexible Passdecke ersetzt. Die Kosten 
für Standardvariante ab dem 24. Lebensjahr betragen 60,- 
EUR (bisher 59,- EUR). Unter 24 Jahren kostet der Pass 
37,50 EUR (wie bisher), für eine 48-seitige Version werden 
82,00 EUR (bisher 81,00 EUR) fällig, die große Version 
unter 24 Jahren kostet  59,50 EUR (bis bisher). Außerdem 
gibt es noch die Express-Versionen ab 69,50 EUR. 

Abfuhr der gelben Säcke 

Der Markt Wiesau bittet seine Bürgerinnen und Bürger 
darauf zu achten, dass die gelben Säcke zu den Abho-
lungsterminen so bereitgestellt werden, dass sie nicht 
durch Windböen herumgeschleudert werden können. Es 
empfiehlt sich hier z.B. das Hängen an vorhandene Gar-
tenzäune o.ä. bzw. das Bereitstellen der gelben Säcke erst 
am Morgen des Abholtages. Auf diese Weise wird allge-
meiner Ärger vermieden und der Inhalt diverser gelber 
Säcke ist nicht über ganz Wiesau verstreut zu finden. 

Information der Gemeindeverwaltung zum Ein-
bau von sog. Wasserzählerbügeln 

Schon seit einiger Zeit besteht die Notwendigkeit, bei den 
Hausanschlüssen die Wasserzähler spannungsfrei einzu-
bauen. Die Notwendigkeit zum spannungsfreien Einbau 
ergibt sich u.a. aus der Trinkwasserverordnung, der ge-
meindeeigenen Wassersatzung, sowie den entsprechen-
den DIN-Vorschriften, allen voran die DIN 1988-200 und 
DIN EN 806-5 und das Technische Regel-Arbeitsblatt 
DVGW W 406 (A).  Die Regelwerke und Gesetze sind bei 
Bedarf bei der Gemeinde einsehbar bzw. werden aus-
zugsweise auf der Homepage des Marktes Wiesau zum 
Download angeboten. 

Da im Rahmen des Zweckverbandes Wasser/Abwasser 
(ZV WAS) nunmehr flächendeckend der Einbau von Was-
serzählerbügeln erfolgen soll, um so auch die gesetzli-
chen Vorschriften zu erfüllen und gleichzeitig auch die 
Möglichkeit zu schaffen, in absehbarer Zeit von den bis-
herigen Wasserzählern auf Funkwasserzähler umzurüs-
ten, soll nun auch im Gemeindegebiet Wiesau jeder Haus-
anschluss spannungsfrei mit Wasserzählerbügel ausge-
stattet werden. 

Für den Ablauf ist vorgesehen, dass die Wasserzählerbü-
gel zentral über die Gemeinde bzw. den ZV WAS ange-
schafft werden und ohne Preisaufschlag weitergegeben 
werden. Der Einbau hat von einer Installationsfirma zu 
erfolgen, welche eine Zulassung nach DVGW besitzt. Die 
Kosten für einen Wasserzählerbügel betragen rund 90 € 
zzgl. MwSt. Die Kosten für den Wasserzählerbügel sowie 
für den Einbau durch die Fachfirma hat der jeweilige Ei-
gentümer selber zu tragen. 

Mit den ortsansässigen Firmen wurden bereits Gespräche 
über die Vorgehensweise geführt, so dass diese über den 
Ablauf Bescheid wissen. Das Vorgehen innerhalb der Ge-
meinde wird so organisiert, dass das Gemeindegebiet 
grob gedrittelt wird und die jeweiligen Eigentümer mit 
separatem Schreiben über die weitere Vorgehensweise 
und den genauen Ablauf informiert werden. 

Nach derzeitigem Stand wird die Umrüstung in folgenden 
Gebieten beginnen: Triebendorf, Tirschnitz, Mühlhof, 
Muckenthal, Dörfer. Die Eigentümer in diesen Bereichen 
werden zuerst Post erhalten und über das weitere Vorge-
hen und auch eine Fristsetzung informiert. 

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen unsere Wasserwarte 
Herr Förster (0170/9011670) und Herr Beer 
(0170/9011480) sowie unser Bauhofleiter Michael Klar-
ner (0171/4918441) und unser Bauingenieur im Hause 
Thorsten Meiler (09634/920031) zur Verfügung. 

Für den Fall einer größeren Sanierung im Haus kann je-
derzeit Kontakt aufgenommen werden, da hier die not-
wendige Umrüstung sinnvollerweise gleich direkt und 
auch außerhalb des vorgesehenen Zeitraums vorgenom-
men werden kann. 

Reinigung der Gehwege  

In der Woche ab 3.4. werden die Pflasterrinnen in Wiesau 
mit einer Kehrmaschine vom Winterschmutz gereinigt.  

Die Anlieger können Kehricht vom Gehweg in die Pflaster-
rinne bzw. die Straße kehren, welcher dann von der Kehr-
maschine aufgenommen wird. 
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Aus Gemeinde– und Vereinsleben 

In Wiesau zu vermieten: 

2 x 2-Zimmer-Wohnung 1. OG bzw. DG 
sowie 3 Schülerzimmer 
Tel. 0171 3201195 

Hübsche 2-Zimmer-Wohnung, möglichst mit Balkon,   
ab 01.05. oder später gesucht. 

Zuschriften bitte an u. bartsch@email.de oder  
0172-8839994. 

VdK Tagesausflug nach Oederode im Erzgebirge 
am Mittwoch 28.06.2017 

Besichtigung des Miniaturparks und Mittagessen,  
nachmittags Besichtigung Augustusburg und  

Kaffeepause, bei der Heimfahrt Einkehr zum Abendessen.   
Abfahrt ca. 7.00 Uhr 

Anmeldung bei Gerlinde Bayer Telefon 09634/1236 oder 
09634/915334 

Hallo Kinder!Hallo Kinder!Hallo Kinder!Hallo Kinder!Hallo Kinder!Hallo Kinder!Hallo Kinder!Hallo Kinder!Hallo Kinder!Hallo Kinder!Hallo Kinder!Hallo Kinder!            

Der Osterhase kommt!Der Osterhase kommt!Der Osterhase kommt!Der Osterhase kommt!    

Am Ostersamstag um 14 Uhr  

kommt fûr alle Kinder auf dem Marktplatz Wiesau  

beim Rathaus der Osterhase. 

Jedes Kind bekommt ein Ostergeschenk ! Jedes Kind bekommt ein Ostergeschenk ! Jedes Kind bekommt ein Ostergeschenk !    

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch und wûnschen frohe Ostertage.Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch und wûnschen frohe Ostertage.Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch und wûnschen frohe Ostertage.Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch und wûnschen frohe Ostertage.    

ASF und SPD WiesauASF und SPD WiesauASF und SPD WiesauASF und SPD Wiesau 

In Fuchsmühl günstig zu verkaufen: 

Schönes Baugrundstück, 2000 qm (auch teilbar), voll er-
schlossen, in ruhiger, zentraler Lage 

Tel. 0175 8086239 

Wiesauer Nachrichten - in eigener Sache 

Seit 1990 erscheinen in Wiesau die „Wiesauer Nachrich-
ten“ - damals ins Leben gerufen vom damaligen Fremden-
verkehrsverein und unterstützt vom Markt Wiesau. Für 
die Erstellung war seinerzeit Konrad Stock verantwortlich. 

In all den Jahren haben sich bei der Redaktion und auch 
der Gestaltung immer wieder kleine Veränderungen erge-
ben. Die größte Veränderung war dabei die Umstellung 
des Layouts im Februar 2008. Der Tourismus– und Kul-
turverein übernahm die Druckkosten und die Verteilung 
und stellte auch die Rechnungen für die Inserate, die Ge-
staltung blieb beim Markt Wiesau. 

Die Verantwortlichen des Tourismus– und Kulturvereins 
sowie des Marktes Wiesau haben nun beschlossen, dass 
ab April 2017 der Markt Wiesau alleiniger Herausgeber 
der „Wiesauer Nachrichten“ sein wird. Neben der Erstel-
lung läuft somit ab sofort auch die Verteilung und eben-
so die Rechnungstellung über den Markt Wiesau. 

Wir möchten es nicht versäumen, uns beim Tourismus- 
und Kulturverein, v.a. bei den Verantwortlichen Gabi Ei-
chenseher, Konrad Stock und Heinz Leitner herzlich für 
die jahrzehntelange gute und reibungslose Zusammenar-
beit zu bedanken. 

In diesem Zusammenhang weisen wir auch darauf hin, 
dass wir uns immer über Berichte von Vereinsveranstal-
tungen freuen und diese gerne, auch mit Fotos, in den 
„Wiesauer Nachrichten“ veröffentlichen. Dies ist natürlich 
kostenlos. Kostenpflichtig bleiben weiterhin Anzeigen 
sowohl von Gewerbe als auch Vereinen, wobei für Wiesau-
er Vereine ein vergünstigter Inseratpreis gilt. 

Nordgautag 2018 

Wie bekannt, findet vom 5.-8.7.2018 der Nordgautag in 
Wiesau statt. Die Planungen und Vorbereitungen haben 
bereits begonnen und schon jetzt freuen wir uns auf viele 
Besucher aus nah und fern. 

Sicherlich werden zu diesem Wochenende viele Gäste 
nach Wiesau kommen, die eine Unterkunft für einen, zwei 
oder drei Tage benötigen. Da die Bettenzahl in Hotels und 
Gästezimmern in Wiesau begrenzt ist, appellieren wir an 
die Gastfreundlichkeit unserer Bürgerinnen und Bürger. Es 
wäre schön, wenn möglichst viele für diese Tage Über-
nachtungsmöglichkeiten zur Verfügung stellen würden.  

Für weitere Auskünfte steht Ihnen in dieser Sache unser 
Vorzimmer zur Verfügung.  

Kann im Notfall Leben retten –  
das Hausnummernschild 

Trotz modernen Navigationstechniken sind Hausnum-
mernschilder immer noch ein wichtiger Bestandteil bei der 
Orientierung in einem Straßenzug. 

Einerseits kann es sich hierbei um ganz alltägliche Ange-
legenheiten wie z. B. die Zustellung von Paketen und Zei-
tungen oder dem Termin mit dem Handwerker handeln. 

Andererseits kann das Vorhandensein eines gut sichtba-
ren Hausnummernschildes im Notfall lebensrettend sein. 
Wenn der Rettungsdienst oder Notarzt gerufen wird, 
kommt es auf jede Minute an. Aber all zu oft geht dann 
die Sucherei erst los. Der Rettungswagen fährt die Straße 
auf und ab und findet den Notfallpatienten nicht, weil das 
Hausnummernschild entweder fehlt, besonders individuell 
gestaltet oder durch die Witterung unleserlich geworden 
ist bzw. durch Heckenwuchs verdeckt wird. 

Dabei kann wertvolle Zeit gewonnen werden, wenn die 
Beschilderung und die Hausnummern vorhanden und gut 
lesbar sind. Eine Erleichterung ist es zudem, wenn die 
Hausnummernschilder einheitlich gestaltet und an ähnli-
cher Stelle angebracht sind, da der Suchende dann sofort 
weiß, wonach er Ausschau halten muss. 

Der Markt Wiesau beschafft für alle Hauptgebäude einheit-
liche Hausnummernschilder. 

Der Grundstückseigentümer sollte das ihm zugeteilte 
Hausnummernschild grundsätzlich straßenseitig an sei-
nem Gebäude bzw. wenn ein Vorgarten vorhanden ist, am 
Eingang des Vorgartens anbringen. 

Die Kosten für ein Hausnummernschild belaufen sich auf 
45,00 Euro. Die Schilder sind aus witterungsbeständiger 
Emaille und daher sehr langlebig. Bei neu errichteten Ge-
bäuden werden die Hausnummernschilder auf Antrag zu-
geteilt. Wenn kein Antrag gestellt wird, erfolgt die Zutei-
lung der Hausnummer von Amtswegen. 

Ersatzschilder können ebenfalls beim Markt Wiesau erwor-
ben werden. 

Die vom Markt Wiesau verwendeten Hausnummernschil-
der sehen wie folgende Muster aus: 
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Heimspiele der Sportvereine 

SpVgg Wiesau, 1. Mannschaft (Sportzentrum) 
So. 9.4. Schwarzenbach (15 Uhr) 
So. 23.4. SF Kondrau (15 Uhr) 

SpVgg Wiesau, 2. Mannschaft (Sportzentrum) 
So. 16.4. SC Mähring II (15 Uhr) 
So. 30.4. Großkonreuth (15 Uhr) 

SV Schönhaid 1. Mannschaft (Sportplatz Schönhaid) 
So. 2.4. SC Mähring (15 Uhr) 
So. 16.4. FC Tirschenreuth II (15 Uhr) 
So. 30.4. SV Pechbrunn (15 Uhr) 

SV Schönhaid 2. Mannschaft (Sportplatz Schönhaid) 
Fr. 14.4. Großkonreuth (18.30 Uhr)  
Fr. 28.4. SV Pechbrunn II (18.30 Uhr) 

Kegelverein KSV-Die Fidelen (Faltenb. Hof,19 Uhr) 
Fr. 7.4. Mixed A-Klasse - SKC Friedenfels 2 

„Dentulus“ zu Besuch bei 14 kleinen Zahnärzten 

„Dentulus“ staunte nicht schlecht als er zusammen mit 
Frau Dr. Meike Baumgärtel im Rahmen der LAGZ Bayern 
den Kindergarten St. Josef in Wiesau besuchte. 14 eifrige 
kleine Zahnärzte, ausgestattet mit Spiegel und Mund-
schutz untersuchten gewissenhaft die strahlend weißen 
Löwenzähne. Nachdem Leo Dentulus die „Untersuchung“  
tapfer überstanden hatte, lauschten die Vorschulkinder 
noch den Tipps und Tricks der Zahnärztin und zeigten, 
dass sie schon richtige Profis im Umgang mit der Zahn-
bürste und gesunder Ernährung sind. Zum Abschluss er-
hielt jedes Kind von der Zahnärztin einen Zahnputzbeutel 
mit Sanduhr und Zahncreme. 

Fasching im Kindergarten St. Josef 

Weil der angekündigte Clown „Augustina“ am Rosenmon-
tag leider krank war, sprang der Kasper mit der Puppen-
bühne ein.  

Der Auftritt von Zauberer Zwackelmann und der liebrei-
zenden Prinzessin machte allen Riesenspaß und gerne 
halfen die Buben und Mädchen mit, die verzauberte Prin-
zessin aus dem Schloss zu befreien.  

So wurde aus dem Faschingstag doch noch ein kleines 
Abenteuer und die Kindergartenkinder waren begeistert. 

Voranzeige 

Am Samstag, den 6. Mai 2017 um 13 Uhr  
findet in den Turnhallen der Mittelschule Wiesau  

ein Tischtennisbürgerturnier  

statt. Anmeldeschluss ist um 12.30 Uhr. Voranmeldungen sind 
möglich. Es können Bürger der Gemeinden Wiesau, Fuchsmühl 
und Falkenberg teilnehmen, die nicht in einem Verein spielbe-

rechtigt sind. 

Geldbeutelwaschen am Aschermittwoch 

Die Faschingsgesellschaft Weiß-Blau traf pünktlich am 
Aschermittwoch auf dem Marktplatz beim Rathausbrun-
nen ein, um die leeren Geldbeutel zu waschen. 

Die Prinzenpaare und die anderen Mitglieder hatten sich 
große Taschentücher mitgebracht, damit die Tränen um 
das Ende des Faschings getrocknet werden konnten. In 
Vertretung von Bürgermeister Toni Dutz forderte Sabine 
Saller den Gemeindesäckel samt Rathausschlüssel wieder 
zurück.  

Vorsitzende Irmgard Hegen hielt Rückschau auf die ver-
gangene Saison und erinnerte an die zahlreichen Veran-
staltungen, an denen „Weiß-Blau“ teilgenommen hat. 

Bio-Koch– und Backkurse 2017 

Riechen Sie schon den Duft von frisch gebackenem Brot, 
von herzhaftem Burger-Fleisch oder leckeren Speisen mit 
den Blüten und Beeren des Holunders? Oder wollten sie 
schon immer mal wissen, was man aus Kartoffeln außer 
Spotzn und Dotsch noch so alles machen kann? 

In den Koch– und Backkursen der Öko-Modellregion Stein-
wald wird Ihnen nicht nur Koch-Wissen von Profis vermit-
telt, sondern auch getüftelt, gebrutzelt und geschlemmt. 
Bei allen Speisen werden nur Bio-Zutaten verwendet. Ne-
ben den großen sind dieses Jahr auch die kleinen Köche 
beim Kinderkochkurs herzlich dazu eingeladen, die Koch-
löffel zu schwingen. 

Das neue Programm ist erhältlich bei den Gemeindever-
waltungen und im Internet unter: www.steinwald-
allianz.de/projekte/öko-modellregion/termine 

 

Foto: W. Robl  

Foto: W. Robl  
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Wiesauer Schnitzergruppe 

Treffpunkt: jeden Mittwoch, 19 Uhr neben Rot-Kreuz-Heim  

Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen! 

Fotografie 

Lisa Langer 

Rosenstr. 1 
95676 Wiesau 

09634/91111 

Pass– u.  
Bewerbungsfotos 
Portraits 
Familienfeiern 
und… und… und… 

Termin nach Vereinbarung! 

Öffnungszeiten der Bücherei im Rathaus Wiesau: 
 

 Dienstag 17-18 Uhr, 
Donnerstag 18-19 Uhr, 
Sonntag, 10-12 Uhr 

Seit November liegen in der Bücherei auch folgende  
Illustrierte zur Ausleihe bereit: 

Anna – Eltern Family – Essen & Trinken –  
Geo – Geolino – Kraut & Rüben –  

Lisa wohnen & dekorieren – Natur & Heilen –  
Schöner Wohnen – Wohnidee – Welt der Wunder –  

Frag doch mal die Maus - Landidee 

Besuchen Sie uns auf  

Die BRK-Bereitschaft Wiesau  

stellt einen  

Altkleidercontainer  

an der Garage des BRK-Heimes bereit  
(zu erreichen über Schul- und Lilienstraße)  

Bei Bedarf können auch größere Mengen Altkleider ab-
geholt werden (nach tel. Absprache 09634/2378) 

Mit Ihrer Altkleiderspende  
unterstützen Sie die Arbeit des BRK. 



 

Mobile Alten- und Krankenpflege 

Gruber Bettina 

im gesamten Landkreis Tirschenreuth 

Unsere Leistungen: 

Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Versor-

gung, Pflegeberatungseinsätze,  

Vermittlung von Hilfsmitteln und Essen auf Rädern,  

Verhinderungspflege, Betreuungsleistungen 

09634/91263 oder 0170/2830623 
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Familie Bayer  

Hotel Bayerischer Hof 
wir empfehlen uns zu Ostern 16. und 17. April 2017 

 * Gansbrust mit Knödeln und Sauerkraut  10,90 € 

 * Hirschbraten mit Semmelknödel und Preiselbeeren 
  10,90 € 

 * Schweinebraten mit Knödeln und Salat    5,90 € 

 oder Sie wählen aus unser reichhaltigen Speisekarte! 

 Anmeldung und Vorbestellung erwünscht 09634/12 36! 

 Auf Ihren Besuch freut sich Familie Bayer! 

Unser verehrten Kundschaft wünschen Unser verehrten Kundschaft wünschen Unser verehrten Kundschaft wünschen Unser verehrten Kundschaft wünschen 
wir ein frohes Osterfest!wir ein frohes Osterfest!wir ein frohes Osterfest!wir ein frohes Osterfest!    

     KONRAD GATZKA 
             Schlosserei - Meisterbetrieb 
             Schönhaider Straße 32, 95676 Wiesau 
         Tel.: 09634/914725, Fax: 09634/914726 
        Mobiltel.: 0171-3201195, kgatzka@gmx.de 



Nachrichten aus dem Standesamt: 

 

Standesamtliche Nachrichten nur in der Print-Ausgabe! 

Zu guter Letzt... 

www.wiesau.de 
poststelle@wiesau.de 

Abfuhr der gelben Wertstoffsäcke, der Papiertonne und der Biotonne 
  

Gelber Sack 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas, 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Dienstag, 11. April 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad, 
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Dienstag, 11. April 
 

Papiertonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Montag, 10. April 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Mittwoch, 12. April 
 

Restmülltonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Montag, 10. April 
  und Montag, 24. April 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Dienstag, 11. April  
  und Dienstag, 25. April 

Biotonne  

Wiesau, gesamtes Gemeindegebiet                   Zusatztermin: Mo. 10. April                                                
                                                                                                Mi. 19. April  

Ihre Biotonne wird derzeit auch ohne gültige Gebührenkontrollmarke entleert! Brin-
gen Sie diese jedoch bitte baldmöglichst nach Erhalt auf das Biotonnengefäß an!  

Angaben ohne Gewähr! Es gelten vorrangig die Termine im Abfallwegweiser 
2017 des Landkreises! 

 

Bitte stellen Sie die Müllgefäße bzw. Gelben Säcke ab 6.00 Uhr bereit! 

Wiesauer Nachrichten 

Redaktionsschluss für 
die Mai-Ausgabe 

Do. 13. April 
Der Platz für Inserate 

ist begrenzt. Die 
Anzeigen werden nach 
Eingang bearbeitet. Bei 

Platzmangel können 
Anzeigen nicht mehr 

angenommen werden. 

Herausgeber: 
Markt Wiesau 

 
Layout, Gestaltung  

und Redaktion: 
Birgit Sailer, Martina Koller 

Tel. 09634/9200-0 

Beachten Sie bitte die zusätzlichen Abgabemöglichkeiten von Problemabfäl-
len aus Haushaltungen bei der Wertstoffsammelstelle auf der Reststoffdepo-
nie Steinmühle lt. Abfallwegweiser! 

Formulare zur kostenlosen Abholung sowie zur Direktanlieferung von Sperrmüll 
sind im Rathaus erhältlich! 

Öffnungszeiten der Grüngutsammelstelle  

April bis November:  
Dienstag u. Freitag 17.00 bis 18.00 Uhr, Samstag 13.00 bis 15.00 Uhr 

Bitte beachten!!!!!!!! 

Die Sammelstelle ist am Samstag, den 08. April 2017 geschlossen! 

Notfall-Wegweiser und Seni-
oren-Wegweiser 

Das Bündnis für Familie im 
Landkreis Tirschenreuth hat 
eine neue Broschüre heraus-
gebracht.  

Die Broschüre Pflegefall /Be-
hinderung/psychische Erkran-
kung … Was nun?“ liegt im 
Rathaus zur Mitnahme auf. 

Außerdem liegt auch der neue 
Seniorenwegweiser auf. 

Fundamt-Nachrichten:  Rote Damenbrille 


